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In unserer Serie stellen Menschen
ihre Stadt vor – und zwar aus ihrer
ganz persönlichen Perspektive.
Heute antwortet Regina Henke,
Mitarbeiterin bei Buch Greuter.

Mein Viertel: Ich wohne im Singe-
ner Ortsteil Friedingen. An Friedin-
gen gefällt mir besonders, dass es
im Grünen liegt. Das Friedinger
Schlösschen ist ein schöner Aus-
flugsort. Dank der kurzen Distanz
nach Singen kann man mit dem
Fahrrad in die Stadt fahren. Die
Busanbindung ist ebenfalls sehr
gut.

Hier gehe ich einkaufen: Kleidung
kaufe ich gerne in der Singener
Innenstadt. Hier kenne ich die
Fachgeschäfte, in denen ich kom-
petent beraten werde. Lebens-
mittel kaufe ich in Friedingen ein,
da es mir wichtig ist, die Nahver-
sorger zu unterstützen.

Hier kann ich mich erholen: In mei-
ner Mittagspause entspanne ich
mich gerne auf der Dachterrasse
hier in der Buchhandlung. Ansons -
ten halte ich mich gerne in meinem
Garten in Friedingen auf. Das

Schlösschen eignet sich außerdem
gut für Tagesausflüge.

Das gefällt mir an Singen: An Sin-
gen gefällt mir, dass es eine Stadt
der kurzen Wege ist. Das Warensor-
timent der Fachgeschäfte in der
Innenstadt finde ich ausgezeichnet.
Ich lebe mit Unterbrechung schon
vierzig Jahre in der Gegend, deshalb
habe ich viele persönliche Kontakte
in der Stadt und fühle mich hier
sehr verbunden. Aktuell freue ich
mich auf die Neueröffnung des re-
novierten Kunstmuseums und die
Ausstellung art&cars.

Auf meinem Wunschzettel: Seit ei-
niger Zeit wächst die Zahl der Leer-
stände in der Ekkehard- und Schef-
felstraße. Ich würde mir wünschen,
dass dort wieder mehr Fachge-
schäfte hinziehen und die Innen-
stadt dadurch noch mehr Einkaufs-
atmosphäre gewinnt.

Mein Singen

Regina Henke 

�

Endgültiges Wahlergebnis
Oliver Ehret 49,75 % 8.298 Stimmen

Bernd Häusler 50,19 % 8.371 Stimmen

Sonstige 0,06 % 11 Stimmen

Die Menschen in Singen haben ei-
nen neuen Oberbürgermeister ge-
wählt: Bürgermeister Bernd Häusler
hat mit 73 Stimmen Mehrheit die
Stichwahl gewonnen und tritt nun
zum 16. September das Amt des
Oberbürgermeisters an. 

Es blieb spannend bis zum Schluss.
Erst der letzte von 42 Wahlbezirken
brachte das eindeutige Ergebnis.
Auf den Herausforderer Bernd Häus-
ler entfielen 8371 Stimmen und auf
Amtsinhaber Oliver Ehret 8298. So-
mit siegte Bernd Häusler knapp mit

50,19 Prozent zu 49,75 Prozent.
Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger
hatten die Auszählung in der Singe-
ner Stadthalle live verfolgt.

Von den 34947 Wahlberechtigten
des zweiten Wahlgangs gingen
16746 zur Wahl. Somit stieg die
Wahlbeteiligung von 43,69 auf
47,92 Prozent innerhalb von zwei
Wochen. 

Während der Anteil der Briefwähler
mit 2450 im ersten Wahlgang be-
reits sehr hoch war, stieg die Zahl

der Briefwähler im zweiten Durch-
gang noch einmal auf 3 110 an.

Die meisten Wähler sind im Ortsteil
Hausen im Schulhaus zur Wahl ge-
gangen. Hier lag die Beteiligung bei
64,6 Prozent (zuvor 59,0 Prozent).
Die niedrigste Beteiligung gab es im
Singener Süden mit 23,3 Prozent im
Wahllokal 77 in der Johann-Peter-
Hebel-Schule (zuvor 22,7 Prozent). 

OB Oliver Ehret leitet vorerst die
Amtsgeschäfte weiter. Seine Amts-
zeit endet am 15. September.

Bernd Häusler wird
neuer Oberbürgermeister

von Singen

Der bisherige Amtsinhaber Oliver Ehret gratuliert dem neuen Oberbürgermeister
Bernd Häusler. 

Das neue Sicherheitskonzept fürs
Hohentwielfestival ist fertig ausge-
arbeitet und wird während des Ver-
anstaltungsreigens vom 18. bis 25.
Juli bereits zu hundert Prozent um-
gesetzt. „Die Natur- und Denkmal-
schutz-Behörden sowie Staatliche
Schlösser und Gärten Baden-Würt-
temberg haben uns dabei sehr gut
unterstützt“, betont Walter Möll,

Geschäftsführer von Kultur und
Tourismus Singen und Cheforgani-
sator des Festivals.

„Allerdings sind wir auch noch ein-
mal nachdrücklich auf die Einhal-
tung aller Naturschutzbestimmun-
gen während des Festivals hinge-
wiesen worden“, betont Möll. „So
möchten wir die Festival-Besucher

insbesondere darum bitten, die We-
ge am Hohentwiel nicht zu verlas-
sen und während der Konzerte
nicht auf dem Wall vor der Karlsbas-
tion zu lagern.“

Auf diese Naturschutz-Auflage wird
man auch mit einer erweiterten Be-
schilderung und zusätzlichen Secu-
rity-Kräften hinweisen.

Eine SWR3 Dance Night findet am
Freitag, 25. Oktober (letzter Freitag
vor den Herbstferien), in Verbindung
mit dem 2. Tag der Zivilcourage in
der Singener Scheffelhalle statt –
veranstaltet von der Singener Krimi-

nalprävention zusammen mit b.free
und dem Bündnis unterm Hohent-
wiel. 

Glühende Plattenteller, Tanzfans in
Partylaune und mitreißende DJs, das
sind die Markenzeichen der Dance
Nights von SWR3. Die DJs spielen
die besten Popsongs, die aktuells -
ten Charts und die schönsten Balla-

den. Wo der SWR3 gastiert, dort
kocht die Stimmung. Kinder zwi-
schen zwölf und 14 Jahren dürfen die
Dance Night übrigens bis 22 Uhr (!)
besuchen.

Jugendliche ab 14 Jahren können bis
zum Ende, also 23 Uhr, bleiben. Kin-
der unter 12 Jahren dürfen die Veran-
staltung mit Begleitung eines Eltern-
teiles ebenfalls besuchen. 

Der Einlass zur Dance Night ist um
17 Uhr; ab 18 Uhr werden die 2. Sin-
gener Zivilcourage-Preise von An-
walt Ingo Lenßen vergeben. 

Live Acts aus der Region wie Break-
dance und mehr runden das Pro-
gramm ab. Ab ca. 19 Uhr ist es dann
soweit: Die SWR3 DJs bringen bis 23
Uhr den Plattenteller und die Stim-
mung zum Glühen. 

Der Tag der Zivilcourage wird von

der Volksbank Schwarzwald-Baar-
Hegau unterstützt. 

Tickets an der Abendkasse für 5 Eu-
ro (für SWR3-Clubmitglieder 4 Eu-
ro), im Vorverkauf 4 Euro (für SWR3
Clubmitglieder 3 Euro). Die Vorver-
kaufsstellen werden noch rechtzei-
tig bekannt gegeben.

Mehr Informationen erteilt die Sin-
gener Kriminalprävention (SKP) un-
ter Telefon 07731/85-544, E-Mail
skp@singen.de oder über den Post-
weg: Stadtverwaltung Singen, Mar-
cel Da Rin, Freiheitstraße 2. 

Abfeiern bei der SWR3 Dance Night
in der Scheffelhalle

Bitte an Festival-Besucher:
„Naturschutz unbedingt  beachten!“

Der Aktionskreis des Singener Ge-
samtelternbeirates hat im Rathaus
seine Großaktion gegen den Lehrer-
mangel vorgestellt. 1900 von Eltern
unterschriebene Kopien eines Form-
briefes, der eine Investition der Lan-

desregierung in Bildung fordert,
werden an den baden-württember-
gischen Kultusminister Andreas
Stoch geschickt. Zudem informiert
man die drei Landtagsabgeordneten
aus dem Kreis Konstanz – Siegfried
Lehman von Bündnis 90/Die Grü-
nen, Wolfgang Reuther von der CDU
und Hans-Peter Storz, SPD – über
die Aktionsinhalte.

Seit einiger Zeit beobachtet der Ge-
samtelternbeirat, in dem Elternbei-
räte von 16 Singener Schulen vertre-
ten sind (was 5900 Schülern ent-
spricht), wachsenden Lehrermangel
und Stundenausfall. Mit dem Wech-
sel der Landesregierung hoffte der
Beirat auf eine Besserung der Lage,
die sich weiter verschlechtert habe.

Vor allem Ergänzungs- und Förder-
stunden, die Aktivitäten außerhalb
des normalen Schulbetriebs (wie
Hausaufgabennachhilfe, Jugend
trainiert für Olympia oder Studien-
fahrten) möglich machten, seien
vermehrt gestrichen. Zudem würden
auch Pflichtstunden wie Sportunter-
richt immer öfter ausfallen. 

Die Vorsitzende des Gesamteltern-
beirates, Beatrix Gabele, betonte,
dass das Anliegen der Singener El-
tern vor allem der Zukunftsfähigkeit
der Schulen gelte. Schon jetzt gäbe
es viele Missstände, diese würden
sich jedoch in den nächsten Jahren
noch ausweiten.

Beispielsweise habe die Landesre-
gierung bereits die Nichtbesetzung
von 10 000 Lehrerstellen in ganz Ba-
den-Württemberg bis 2020 geplant.
Angesichts dieser Lage entschloss
sich ein Arbeitskreis des Gesamtel-
ternbeirates, in Aktion zu treten. 

Der Brief an die Landesregierung
wurde ab dem 17. Juni an den Singe-
ner Schulen verteilt, der Rücklauf
innerhalb der Frist von anderthalb
Wochen war ernorm. Schätzungs-
weise fünfzig Prozent der betroffe-
nen Eltern haben den Brief unter-
schrieben. Auch Briefe, die erst spä-
ter abgegeben werden, finden noch
Berücksichtigung.

Die Stadt Singen hat sich dafür ent-

schieden, die Aktion zu unterstützen
und übernimmt für die Briefe, die als
Einzelbriefe verschickt werden, die
Portokosten.

Bürgermeister Bernd Häusler sicher-
te nochmals die Unterstützung der
Stadt zu. Er zeigte sich begeistert
von der Anzahl der Briefe. Die Stadt
bemühe sich, die Singener Schulen

durch die Übernahme von Kosten
(beispielsweise für die Hausaufga-
benbetreuung) zu unterstützen. Lei-
der könne die Stadtverwaltung kei-
ne neuen Lehrer einstellen, da die
Bildungshoheit beim Bundesland
liege. 

Auch Axel Huber, der Persönliche
Referent von Oberbürgermeister Oli-
ver Ehret, unterstrich in Vertretung
des Rathauschefs die Zustimmung
der Stadt Singen. Die Landesregie-
rung müsse mehr in Bildung inves 

tieren, denn „ein Euro für die Bil-
dung ist ein Euro für die Zukunft“. 

Singener Gesamtelternbeirat schickt 
1900 Briefe an Minister

1900 Unterschriften gegen Lehrermangel: Alberto Calestani (Friedrich-Wöhler-Gymnasium), Regina
Heß (Bruderhofschule), Schulbürgermeister Bernd Häusler, Axel Trapp (Beethovenschule), Beatrix
 Gabele (Gesamtelternbeiratsvorsitzende), Gerda Winter-Ficht (Waldeck-Schule Werkrealschule) und
der Persönliche Referent des Oberbürgermeisters Axel Huber (von links) mit den Einzelbriefen an Kul-
tusminister Andreas Stoch.

Das Anliegen der Singener El-
tern gilt vor allem der Zu-
kunftsfähigkeit der Schulen.
Schon jetzt gibt es viele Miss-
stände, diese werden sich in
den nächsten Jahren noch aus-
weiten.

(Beatrix Gabele, Vorsitzende
des Gesamtelternbeirats)

Die Landesregierung hat be-
reits die Nichtbesetzung von
10000 Lehrerstellen in ganz
Baden-Württemberg bis 2020
geplant. Angesichts dieser La-
ge entschloss sich ein Arbeits-
kreis des Gesamtelternbeira-
tes, in Aktion zu treten. 

(Beatrix Gabele)
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Amtliches

Zusammenstellung der endgültigen Ergebnisse der Wahl
des Oberbürgermeisters der Stadt Singen vom 14. Juli 2013 

Stadt Singen / Landkreis Konstanz

Öffentliche Bekanntmachung der
Ergebnisse der Wahl des
Oberbürgermeisters/
der Oberbürgermeisterin
am 14. Juli 2013 

Herzlichen
Glückwunsch!

Altersjubilare
Mittwoch, 17. Juli:
Anna Paulina Siegrist (98), Hilde-
gard Käthe Margot Barthel (97),
Emma Otto (92), Berta Denzel
(88), Margareta Tröndle (87),
 Albrecht Adolf Bruttel (86), Ger-
hard Rolf Ebert (85), Karolina Jörg

(85), Maria Sie-
gel (82), Günter
Hans Dietrich
(81), Andreas
Mendrok (81).
Donnerstag,
18. Juli: 
Adolf Anton

Prada (87), Emmi Gertrud Erd-
mann (86), Wilhelm Albert Willu-
weit (84), Theodor Jakob (83), Ot-
mar Zauner (82), Otto Bublitz
(80).
Freitag, 19. Juli: 
Gertrud Johanne Torchalla (95),
Anton Wachter (93), Brunhilde
Berger (88), Bruno Wagner (85),

Hans-Jürgen Schröder (82), Gisela
Rosamarie Jahn-Stade (80).
Samstag, 20. Juli: 
Georg Goebel (90), Margareta
Greulich (86), Irmgard Ebi (80).
Sonntag, 21. Juli:
Hilda Presser (95), Eugen Schaf-
heutle (94), Otto Kasper (88), An-
gelika Ulrike Martha Rackow (86),
Eugen Ernst August Roell (84), Li-
na Theresia Eckert (83), Adam Gil-
bert (83), Irmgard Anna Schüttler
(83), Kurt Kaminski (80).
Montag, 22. Juli: 
Barbara Viderok (89), Edith Friedl
(88), Christa Rotheigner (87), Erna
Knöpfle (86), Olga Birt (85).
Dienstag, 23. Juli:
Grete Charlotte Erdmann-Schnei-
der (91), Otto Morath (91),
Irmbert Graf (80).
Wer nicht möchte, dass
sein  Geburts- oder Hoch-
zeitstag veröffentlicht wird,
sollte sich bitte spätes tens
14 Tage vor dem Termin
 telefonisch beim BÜZ  unter 85-600
oder 85-601  melden (8 bis 18 Uhr).

Kirchliches
Gottesdienste
im Hegau-Klinikum:
Samstag, 20. Juli, 9 Uhr:
Eucharistiefeier
Sonntag, 21. Juli, 10 Uhr:
Offener Himmel, Wortgottesfeier
(Musik: Band „Klangfarben“)
Dienstag, 23. Juli, 7.30 Uhr:

Eucharistische
Anbetung 
14.15 Uhr: Atem-
pause-Mittags-
gebet mit Kran-
kensegen
Samstag, 27. Juli,
9 Uhr: Eucharis-
tiefeier

Gottesdienste 
in der Autobahn-
kapelle:

Sonntag, 21. Juli, 11 Uhr: Ökumeni-
scher Gottesdienst (Mechthild Diet -
rich und Peter Steinhoff )
Sonntag, 28. Juli, 11 Uhr: Eucharis-

tiefeier (katholischer Pfarrer Geb-
hard Reichert, musikalische Gestal-
tung: Männerchor Stetten) 
18 Uhr: Taizégebet (Gebhard Rei-
chert, Karin Borgmeyer, Elvira Jäger)

Öffnungszeiten City-Pastoral
in der August-Ruf-Straße 12a: Mon-
tag bis Freitag, 12 bis 17 Uhr. Mon-
tags besteht die Möglichkeit der Eu-
charistischen Anbetung. Alle sind
willkommen.

Samstag, 20. Juli, 19.30 Uhr: Lob-
preisgottesdienst als Eucharistie-
Feier mit anschließendem Heilungs-
gebet in St. Peter und Paul, Singen.

des Gemeinderates
am Dienstag, 23. Juli, 15.30 Uhr

im Rathaus, Hohgarten 2, 
Ratssaal

Tagesordnung:

1. Bekanntgabe der in den nichtöf-
fentlichen Sitzungen der Gremien
gefassten Beschlüsse

2. 1. Finanzbericht für das Jahr 2013
an den Gemeinderat der Stadt Sin-
gen

3. Beschlussfassung über die Neu-
konzeption der Internetseite der
Stadt Singen – Antrag der Fraktion
Bündnis 90/Die Grünen zur Home-
page der Stadt Singen vom 4. Okt-
ober 2012

4. Beschlussfassung über den Geh-
weg Pfaffenhäule, Endausbau des
südlichen Gehweges 
– Information über das Vorhaben
und Bewilligung von außerplanmä-
ßigen Mitteln

5. Beschlussfassung über die 5. Än-
derung Flächennutzungsplan 2020
der Vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Singen, Rielasingen-
Worblingen, Steißlingen und Vol-
kertshausen

– Beschluss zur erneuten öffent-
lichen Auslegung

6. Beschlussfassung über die Stel-
lungnahme der Stadt Singen zum
Entwurf des Einzelhandelskonzep-
tes der Gemeinde Rielasingen-Wor-
blingen im Beteiligungsverfahren
der Behörden und sonstiger Träger
öffentlicher Belange

7. Volkshochschule Konstanz-Sin-
gen e.V.
– Änderung der Vereinssatzung

8. Beschlussfassung über die Ein-
führung verbindlicher Regelungen
zur Jugendbeteiligung

9. Beschlussfassung über den Be-
richt „Bedarfsplanung Tagesein-
richtungen für Kinder 2013“
– Bestandserhebung und Fortschrei-
bung der Bedarfsplanung auf der
Grundlage der Daten 1. März 2013

10. Beschlussfassung über die Ta-
riferhöhung Monats- und Jahres-
karten im Stadtbus Singen

11. Schlussbericht der Stabsstelle
Rechnungsprüfung über die örtli-
che Prüfung des Jahresabschlusses
des Eigenbetriebs Kultur und Tou-
rismus Singen für das Wirtschafts-
jahr 2012

12. Feststellung des Jahresab-
schlusses, des Ergebnisverwen-
dungsvorschlags (Berechnung Ab-
mangel als Liquiditätszuschuss)
sowie der Entlastung der Betriebs-
leitung des Eigenbetriebs Kultur
und Tourismus Singen für das Wirt-
schaftsjahr 2012

13. Dringende Vergaben

14. Mitteilungen/Anträge

14.1 Papierlose Gemeinderatsarbeit
2014

14.2 Volkshochschule Konstanz-
Singen e.V.
– Jahresbericht 2012

14.3 Bürgerzentrum Singen 
– Jahresbericht 2012

14.4 Einrichtung eines Sportprofils
am Friedrich-Wöhler-Gymnasium

14.5 Umrüstung auf LED-Straßen-
beleuchtung in Singen

15. Spenden und Zuwendungen

16. Anfragen und Anregungen

Alle Interessierten sind herzlich zu
dieser Sitzung eingeladen.

Änderungen bitte dem Aushang im
Rathaus entnehmen. 

Öffentliche Sitzung Öffentliche
Sitzung

des Abwasserzweckverbands 
Hegau-Süd

am Donnerstag, 18. Juli,
9.30 Uhr, im Rathaus Singen,
Sitzungssaal „Hohentwiel“,

Zimmer 319

Tagesordnung:

1. Protokoll der öffentlichen Sit-
zung vom 28. November 2012 

2. Beratung über den Jahresab-
schluss und Lagebericht sowie
über den Bericht der freiwilli-
gen Prüfung durch die Deloitte
& Touche GmbH, Stuttgart, für
das Wirtschaftsjahr 2012 

3. Beschlussfassung über die
Feststellung des Jahresab-
schlusses und die Entlastung
des Verbandsvorsitzenden für
das Wirtschaftsjahr 2012

4. Änderung der Verbandssat-
zung in § 14 

5. Informationen:
– Zustimmung des Regierungs-
präsidiums Freiburg zum Wirt-
schaftsplan 2013

6. Verschiedenes

Alle Interessierten sind herzlich
zu dieser Sitzung eingeladen. 

Einen Erste-Hilfe-Kurs am Kind bie-
tet der DRK Kreisverband Landkreis
Konstanz e.V. am Samstag, 20. Juli,
von 8.30 bis 17 Uhr im Rettungszen-
trum Radolfzell (Konstanzer Straße
74) an. 
Inhalte sind tägliche Notfälle im

Säuglings, Klein- und Schulkindal-
ter, außerdem referiert ein Kinder-
arzt (Dauer ca. eine Stunde).
Kosten: 32 Euro für Einzelpersonen,
55 Euro für Paare. Anmeldung unter
Telefon 07732/9460-0 oder über das
Internet www.drk-kn.de. 

Deutsches Rotes Kreuz  

Kurs: Erste Hilfe am Kind 
Standesamt Singen: 

Heiraten am Samstag
Für alle Paare, die sich an einem
Samstag das Ja-Wort geben möch-
ten, bietet das Standesamt folgende
Termine an: 20. Juli, 24. August,
7. September, 7. Dezember.
Diese Trautermine beziehen sich nur
auf das Trauzimmer im Singener Rat-
haus. Für die Eheschließungen an
diesen Tagen wird zusätzlich eine
Gebühr von 100 Euro erhoben.
Kontakt: Standesamt Singen, Au-
gust-Ruf-Straße 11, Telefon 07731/
85-602, Fax 07731/85-603, standes-
amt.stadt@singen.de. 

VdK-Ausflug
Der VdK-Stammtisch Singen finde-
tab sofort immer am 3. Montag im
Monat statt. Da der Termin am 15.
Juli entfallen ist, wird am 25. Juli ein
Ausflug zur Landesgartenschau
nach Sigmaringen gemacht. Ab-
fahrt: 10 Uhr Südstadt Eliabethen-
kirche, 10.15 Uhr Bahnhof, 10.30 Uhr
Nordstadt Uhlandstraße/Liebfrau-
enkirche. – Bitte unbedingt anmel-
den bis Montag, 20. Juli. 

Die Lebenshilfe Singen und Umge-
bung e.V. (Mühlenstraße 19) hat An-
gebote für Menschen mit geistiger
Behinderung. Sowohl Betroffene als

auch Interessierte können sich an
die Lebenshilfe wenden: Telefon
822809-0, Fax 822809-22 (info@le-
benshilfe-singen.de). 

Angebote von BeTreff: Lebenshilfe 
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Kostenlose Sonderbusse
zum Hohentwiel
Zusätzliche kostenlose Buskurse
richten die Stadtwerke Singen am
Burgfest-Sonntag, 21. Juli, ein, da
derzeit am Hegau-Klinikum in Sin-
gen wegen des Baus eines neuen
Parkhauses weniger Parkplätze zur
Verfügung stehen. Auswärtige Besu-
cher, die mit dem Auto zum Burgfest
anreisen, können so auch die Park-
plätze von Constellium (Aluminium-
Werke) im Osten der Stadt sowie am
Singener Waldfriedhof am westli-
chen Stadtrand nutzen und dann mit
dem Stadtbus bequem zum Hohent-
wiel gelangen. 
Aber auch Gäste, die mit dem Zug
oder Bus anreisen und am Singener
Hauptbahnhof aussteigen müssen,
können die kostenlosen Sonderbus-
se nutzen. Diese verkehren von 11
bis 20 Uhr im Halbstunden-Takt in
einem Rundkurs. Haltestellen sind
an der Hans-Constantin-Paulssen-
Straße bei Constellium, am Haupt-
bahnhof, am Rathaus, am Hegau-Kli-
nikum und am Waldfriedhof. 
Der Einstieg am Hauptbahnhof be-
findet sich gegenüber dem Bahn-
hofsgebäude bei Karstadt am Bus-

platz D (Stadtbuslinien 2 und 3), der
Einstieg am Waldfriedhof am Bus-
platz H (Linie 10). Ausstieg ist am

Seehas-Haltepunkt Landesgarten-
schau. Mit der S-Bahn Seehas ist der
Hohentwiel direkt zu erreichen. Der
Eingang zum Festival-Gelände liegt
gegenüber dem Haltepunkt Landes-
gartenschau. Von dort aus fahren
wiederum ständig Pendelbusse zum
Informationszentrum Hohentwiel auf
halber Bergeshöhe. 
Das Burgfest im Rahmen des 44. Ho-
hentwielfestivals am Sonntag, 21.
Juli, von 10 bis 21 Uhr bietet erneut
90 Stunden Kleinkunst und Musik
an nur einem Tag. Möglich machen
das 13 parallel bespielte Bühnen in
Deutschlands größter Festungsrui-
ne. Den Festbändel für Eintritt und
Bustransfer am Hohentwiel gibt es
für 5 Euro im Vorverkauf ausschließ-
lich bei der Tourist Information Sin-
gen, Stadthalle oder Marktpassage,
und für sechs Euro am Burgfest-
sonntag direkt beim Eingang zum
Fes tivalgelände. Kinder und Jugend-
liche bis 14 Jahre in Begleitung ha-
ben freien Eintritt!

Zauberhafte
Einstimmung
Der Zauberer „Piccolo“, alias Arndt
Mayer aus Rielasingen-Worblingen,
wird am Samstag, 20. Juli, von 10 bis
14 Uhr in der Fußgängerzone Au-
gust-Ruf-Straße in Singen vor dem
Kaufhaus Karstadt ins Burgfest auf
dem Hohentwiel einstimmen. Das
findet tags darauf, am Sonntag, 21.
Juli, von 10 bis 21 Uhr statt. Am
Schauplatz des zauberhaften Ge-
schehens bei Karstadt verkauft Kul-
tur und Tourismus Singen Burgfest-
Bändel zum vergünstigten Preis von
5 Euro statt 6 Euro am Veranstal-
tungstag. Dies ist die allerletzte Ge-

legenheit, die Festbändel zum Vor-
verkaufspreis zu erhalten. Mit dazu
gibt’s das praktische Faltprogramm
für die Tasche. 
Der Zauberer „Piccolo“ begeisterte
auf dem Hohentwiel schon mehrfach
Groß und Klein mit seinem märchen-
haften Programm. Am Burgfest-
Sonntag tritt er um 13.40 Uhr auf der
Scheffelwiese sowie um 15.45 Uhr
und um 17.30 Uhr im Kinderkeller
auf. 

Comedy-Jonglage

Das Duo „Opus Furore“ steht für Co-
medy-Jonglage und Entertainment
par Excellence! Das kongeniale Duo
beweist immer wieder, wie facetten-
reich seine Darbietungen sind. Unter
anderem glänzen beide als Muske-
tiere mit brillanten Fechtszenen,
aber auch mit spektakulären (Hoch-
rad-)Jonglagen. Das beliebte Duo ist
erneut beim ganztägigen Burgfest
auf dem Hohentwiel in Singen am
Sonntag, 21. Juli, zu Gast. „Opus Fu-
rore“ tritt um 12.40, um 14.40 und
um 16.50 Uhr auf dem Kirchplatz auf.

Rund um den bunten
Burgfest-Sonntag

Großfamilie findet neue Wohnung

Eine zehnköpfige Familie hat mit Hilfe der GVV eine neue Wohnung gefunden. Die Familie Lehmann
lebte seit einem Jahr in einer schlecht belüfteten Kellerwohnung und hatte nun durch den Hauseigen-
tümer die fristlose Kündigung erhalten. Daraufhin wandte sich die Familie an Oberbürgermeister
 Oliver Ehret. Nach Besichtigung der Kellerwohnung in Begleitung der GVV wurde der Beschluss ge-
fasst, die Familie in einer 5-Zimmer-Wohnung in der Berliner Straße unterzubringen. Die Wohnung, die
aufgrund einer Zwangsräumung leer stand, verfügt über eine Etagenheizung und einen kleinen Gar-
tenteil. Familie Lehmann übernimmt die erforderliche Renovierung im Wert von 3000 Euro, Material
wird von der GVV gestellt.

Im Sommerferienprogramm der
Stadt Singen gibt es noch verein-
zelt freie Plätze:

Betreuungsangebote/Mehrtägige
Angebote ohne Übernachtung
☺ 8. und 9. August: Kunst mit
Hochdruck (ab acht Jahre)
☺ 15. und 16. August: Feldhockey
(sechs bis neun Jahre)
☺ 19., 20. und 21. August: Papier-
Schöpfen (ab neun Jahre)
☺ 26. bis 30. August: Sportwoche
(sechs bis zehn Jahre)
☺ 26. bis 28. August: Salsa-Tanz-
kurs (sechs bis neun Jahre)
☺ 26. bis 28. August: Salsa-Tanz-
kurs (zehn bis vierzehn Jahre)

Tagesangebote 
☺ 29. Juli: Kunterbunte Perlen fil-
zen (ab neun Jahre)
☺ 30. Juli: Schwimmspaß, (sechs
bis elf Jahre)
☺ 1. Juli: Ein Tag im Museum –
Spielen und Lernen im Dorf (sechs
bis zwölf Jahre)

☺ 1. August: Hockey (acht bis zehn
Jahre)
☺ 10. August: Minigolfturnier (ab
sechs Jahre)
☺ 15. August: Rund ums Pferd (ab
neun Jahre)
☺ 16. August: Indisch kochen (ab
neun Jahre)
☺ 21. August: Magic Book (ab
zehn Jahre)
☺ 28. August: Mosaik auf Stein
(acht bis zwölf Jahre)
☺ 29. August: Zirkussport, Panto-
mime und Clownerie (zehn bis vier-
zehn Jahre)
☺ 30. August: Boccia und Pizza (ab
acht Jahre)
☺ 30. August: Leichtathletik (ab
sieben Jahre)
☺ 31. August: Sommerbiathlon (ab
zwölf Jahre)
☺ 2. September: Ein Tag im Ton-
studio (ab dreizehn Jahre) 

Mehr Infos zu den weiteren freien
Plätzen unter 
www.kinder-jugend-singen.de

Freie Plätze im 
Ferienprogramm

Mit vhs fit ins nächste Schuljahr

Englisch-Crashkurse
in der letzten 

Sommerferienwoche
Schon vor den Sommerferien an den
Schulstart denken. Unter dem Mot-
to „Back to school – fit ins nächste
Schuljahr“ unterstützt die vhs Kon-
stanz-Singen Schülerinnen und
Schüler der Kursstufe Gymnasium
und der 10. Klassen Realschulen bei
den anstehenden Herausforderun-
gen im Fach Englisch für die jeweili-
gen Abschlussprüfungen. Und auch
an die Jüngeren wird gedacht: Schü-
lerinnen und Schüler, die im Herbst
in eine weiterführende Schule wech-
seln, können den Grundschulstoff in
Englisch wiederholen und festigen.
Die Kurse starten in der letzten
Sommerferienwoche und sollen vor
allem eines bewirken: motiviert und
gut vorbereitet in das nächste
Schuljahr gehen. Anmeldung unter
www.vhs-konstanz-singen.de oder
Telefon 07732/95810.

Dienstags-Wochenmarkt 
Der Dienstags-Wochenmarkt auf
dem Herz-Jesu-Platz erfreut sich
großer Beliebtheit: Das Angebot
der Marktbeschicker ist frisch und
vielseitig. 

Bauvorhaben laufen ganz nach Zeitplan

Die Bauvorbereitungen für die neue Tankstelle am Obi-Kreisverkehr/Georg-Fischer-Straße haben be-
gonnen. Das Bauschild weist darauf hin, dass hier die Ley-Tankstelle errichtet wird. Gleichzeitig geht
der Abriss in der Franz-Sigel-Straße voran: Das Haus in der Franz-Sigel-Straße Nr.2 ist bereits weitest-
gehend abgerissen, der Abbruch wird nun an Hausnummer 1 fortgesetzt. Parallel dazu laufen die Ent-
kernungsarbeiten in der Franz-Sigel-Straße 4 – hier kann dann ebenfalls mit dem Abbruch begonnen
werden. Bereits ab August wird die Firma Ley mit dem Bau der Tankstelle beginnen, die dann noch die-
ses Jahr eröffnet werden soll. Die Fertigstellung des Neubaus in der Fittingstraße, der als Ersatz für die
Gebäude in der Franz-Sigel-Straße dienen soll, liegt vor dem Zeitplan. Bereits im September können
die Bewohner hier einziehen. Bei diesem Neubau wird besonders auf die Energieeinsparung geachtet.
Durch die Niedrigenergieausführung können die Betriebs- und Instandhaltungskosten deutlich gerin-
ger gehalten werden.

Im Landkreis Konstanz

Neues Angebot:
Familienbesucher 

Die Familienbesucher sind ein neu-
es Angebot im Landkreis Konstanz,
das allen Eltern mit einem neuge-
borenen Kind zur Verfügung steht.
Sie wollen Ansprechpartner sein
bei allen Fragen rund um das Kind
und informieren Eltern über Hilfs-

und Unterstützungsangebote vor
Ort. Sie können von dem Wissen
profitieren und dadurch einen
schnelleren Zugang zu den für sie
wichtigen Angeboten finden. Wenn
die Eltern wollen, werden sie gerne
zu Hause besucht.

Als frischgebackene Eltern bekom-
men sie zusammen mit den STÄR-
KE-Gutscheinen einen Familienbe-
sucher-Flyer zugeschickt. Im An-

hang an diesen befindet sich eine
Postkarte, die sie zurücksenden
können. Das Angebot der Familien-
besuche ist kostenlos und erfolgt
auf freiwilliger Basis.

Infos bei Christina  Rüdinger und
Kathrin  Niedergesäss, Frühe  Hilfen
– Kreisjugendamt
 Konstanz, Telefon
07531/800-2335 oder
07531/800-2700.

i

Bereits zum dritten Mal sind am He-
gau-Bodensee-Klinikum Singen eh-
renamtliche Seelsorger ausgebildet
worden. Acht Frauen und Männer
haben den sechsmonatigen Kurs
„Zeit schenken“ mit Erfolg absol-
viert und sind mittlerweile auf den
verschiedenen Stationen des Kran-
kenhauses im Einsatz. Sie wurden
gemeinsam mit neuen Kommunion-
helfern im Rahmen eines ökumeni-
schen Gottesdienstes in der Kran-
kenhauskapelle für ihre neuen eh-
renamtlichen Aufgaben gesegnet. 

„Wir gewinnen, wenn wir uns ver-
schenken“, gab Seelsorgerin Sandra
Hart den Kursabsolventen mit auf
den Weg. Die neuen ehrenamtlichen
Seelsorger sind eingebunden in ein
großes Netzwerk helfender Hände
im Krankenhaus. Ihre Aufgabe zum
Wohle der Patienten besteht in ers -
ter Linie im Zuhören, Begleiten und
zur Seiten stehen. Sie sorgen „am
Krankenhausbett für Räume der Ent-
faltung“, so Dr. Jörg Lichtenberg, Lei-
ter der Seelsorgeeinheit Singen. 

Die neuen ehrenamtlichen Klinik-
seelsorger sind Thomas Auer, Rosita
Martin, Anna Maria Neef, Thomas

Motylewski, Lucia Stabnau, Andrea
Steppacher, Christine Schweiger
und Birgit von Wischetzki. Die neuen
ehrenamtlichen Kommunionhelfer
heißen Udo Gnädig und Casachia
Pasqualina. 

In diesem des Gottesdienst feierte
auch die katholische Seelsorgerin
Waltraud Reichle ihr 25-jähriges

Dienstjubiläum. Die Pastoralreferen-
tin kam über die Stationen Offen-
burg (Jugendarbeit), Meßkirch (Ge-
meindeseelsorge) und das Kranken-
haus Sigmaringen im Jahr 2005 in
das Krankenhaus Singen, wo sie aus
der Seelsorge nicht mehr wegzuden-
ken ist.

Dekan Matthias Zimmermann lobte
nicht nur ihre vielfältige Kompetenz
und Aufbauarbeit im Klinikum Sin-
gen, sondern bezeichnete Reichle
auch als „Anwältin des Schönen und
des Lachens in diesen Gängen“. 

Zu den Aufgaben der beliebten Seel-
sorgerin, die auch die Leitung der
katholischen Seelsorge im Klinikum
inne hat, gehören die Begleitung
von Patienten und deren Angehöri-
ge, sie ist Ansprechpartnerin für Mit-
arbeitende im Klinikum in persön-
lichen, theologischen und berufse-
thischen Fragen (Betriebseelsorge),
sie engagiert sich in der Kriseninter-
vention, leitet Gottesdienste, gestal-
tet Beerdigungen und Trauerbeglei-
tung. Reichle leitet die Supervisio-
nen und hat darüber hinaus einen
Lehrauftrag in der Ausbildung von
Klinikseelsorgern in Heidelberg.

Hegau-Bodensee-Klinikum Singen

Neue ehrenamtliche Seelsorger
schenken anderen Menschen Zeit

„Offener Himmel“
mit  Vokalensemble

„Klangfarben“ 
Das Vokalensemble „Klangfar-
ben“ unter der Leitung von Joa-
chim Brenn gestaltet den „Offe-
nen Himmel“ am Sonntag, 21. Juli,
um 10 Uhr in der Krankenhauska-
pelle des Hegau-Bodensee-Klini-
kums Singen, darauf weist die Kli-
nikseelsorge hin. Auf dem Pro-
gramm stehen wunderbare fran-
zösische und neue geistliche Lie-
der. Die Pastoralreferentinnen
Sandra Hart und Waltraud Reichle
leiten die Feier. Nach dem Gottes-
dienst besteht die Möglichkeit
zum Beisammensein im Café
„Lichtblick“. 

Anderen Menschen Zeit schenken ist für sie alle eine Selbstverständlichkeit: Die haupt- und ehren-
amtlichen Seelsorger am Klinikum Singen und die Kommunionhelfer. Ganz rechts im Bild die Dienstju-
bilarin Waltraud Reichle. 

Piccolo

Opus Furore



Singen (swb). In drei Wett-
kämpfen ungeschlagen, sicher-
ten sich die Turnerinnen des 
StTV-Singen von Trainerin Ul-
rike Dunand den diesjährigen 
Sieg in der Regioliga des Badi-
schen Schwarzwald-Turngaus. 
Bereits im ersten Wettkampf in 
Schiltach erturnte das jüngste 
der acht Teams mit einer guten 
Mannschaftsleistung einen kla-
ren Vorsprung von 4,45 Punk-
ten.

Auch bei der Rückrunde im Juli 
in Löffingen dominierten die 
Singener Turnerinnen die Kon-
kurrenz. Erneut konnten sie ih-
ren Vorsprung um weitere 4,65 
Punkte zu den nächstplatzier-
ten Mannschaften aus Haslach 
und Bräunlingen ausbauen. 
So gingen die Turnerinnen des 
StTV-Singen im Finale in Do-
naueschingen als klarer Favorit 
an den Start. Hier galt es nun, 
das Ergebnis der Hin- und 

Rückrunde nicht nur zu bestäti-
gen, sondern weiter auszubau-
en.
Die Mannschaft hielt dem 
Druck stand. Obwohl Sabrina 
Bödingmeier wieder den Sieg 
im Geräte-Vierkampf erturnte, 
überzeugte Beatrice Suttrop 
(Singen) sowohl am Stufenbar-
ren als auch am Boden die 
Kampfrichter. Mit nur 0,1 
Punkten Rückstand sicherte sie 
sich den zweiten Platz. Anja 
Funke bestätigte mit konstant 
gut geturnten Übungen ihre 
Leistungen aus den Vorkämp-
fen und erreichte nur knapp 
dahinter den dritten Platz im 
Feld der über 40 Teilnehmerin-
nen. Die Mannschaftssiege am 
Boden und am Stufenbarren 
machte Sophia Vetter durch 
Anmut und sicher geturnte 
akrobatische Elemente kom-
plett. Ein zweiter Platz von Jo-
hanna Barth am Schwebebal-
ken sowie starke Leistungen 
von Janine Hashemi und Anja 
Funke ließen auch hier keinen 
Zweifel an der Dominanz der 
Singener Turnerinnen. Mit ins-
gesamt 13,75 Punkten Vor-
sprung aus drei Wettkämpfen 
und dem Pokal für den Gesamt-
sieg der Regioliga im Gepäck 
traten sie schließlich ihren 
Heimweg in den Hegau an.

Singen (swb). Am vergangenen 
Wochenende fanden die Deut-
schen Minigolfkombimeister-
schaften im schleswig-holstei-
nischen Trappenkamp statt. Bei 
diesem Event, welches gleich-
zeitig auch als Sichtungsmaß-
nahme für die Nationalspieler 
und Nominierung für die anste-
henden Weltmeisterschaften 
gilt, trat die gesamte deutsche 
Elite an. Darunter war auch die 
komplette deutsche National-
mannschaft, welche amtieren-
der Europameister und Vize-
weltmeister ist.
Vom 1. BGC Singen trat als ein-
ziger Vertreter der National-
spieler Franz Höfler an und 
ging nach sehr starken Leistun-
gen in den vergangenen Wo-
chen guten Mutes in das Tur-
nier, mit dem hochgesteckten 
Ziel, das Finale der letzten 32 
Spieler zu erreichen, welches 
als K.-o.-System gespielt wird. 
Nach einer ordentlichen Vor-
runde war die erste Hürde auch 
genommen. Im ersten Final-
spiel erwartete ihn dann aber 
schon ein ganz schweres Los 
mit dem nach der Vorrunde 
fünftplatzierten Bundesliga-
spieler Sebastian Kube, wel-
chen er mit 5:3 besiegte. Nach 
diesem Paukenschlag ging es 
im Achtelfinale gegen Mark Ar-

nold vom Bundesligisten SG 
Arheilgen weiter, welcher klar 
mit 6:2 geschlagen wurde. Im 
Viertelfinale wartete der Deut-
sche Meister von 2011 Sebasti-
an Heine, welcher aber den 
Lauf von Franz Höfler ebenfalls 
nicht stoppen konnte. Der Ein-
zug ins Halbfinale war somit 
erreicht, allerdings stand mit 
dem Gegner Harald Erlbruch ei-
ner der weltbesten Minigolfer 
entgegen. Erlbruch, Vizewelt- 
und Europameister und späte-
rer Deutscher Meister, hatte 
dann auch den besseren Durch-
gang und siegte mit 5:2.
Im kleinen Finale um Platz 3 
konnte Franz Höfler aber noch-
mals seine ganze Klasse unter 
Beweis stellen und besiegte 
nervenstark Henning Weiß-
mann mit 6:4. 
Infos www.bgc-singen.de.

WOCHENBLATT SINGEN

Bronze für Höfler
Singener trumpft bei DM auf

Regiopokal im Gepäck
Singener Turnerinnen sind ungeschlagen

Singen (swb). Die Staatsan-
waltschaft Konstanz hat jetzt 
vor der Schwurgerichtskammer 
des Landgerichts Konstanz ge-
gen einen 33-jährigen Mann 
aus Singen Anklage wegen Tot-
schlags erhoben. 
Dem Angeschuldigten wird zur 
Last gelegt, am 28.12.2012 in 
der gemeinsamen Wohnung in 
Singen seine Mutter im Rah-
men eines Streits getötet zu ha-
ben. Der Angeschuldigte hat 
die Tat eingeräumt. Ein Termin 
zur Hauptverhandlung steht 
noch nicht fest.

Muttertod 
vor Landgericht

 Bohlingen (swb). Rund 250 
Frauen des Dekanats Hegau pil-
gerten am letzten Mittwoch in 
einer Sternwallfahrt aus ver-
schiedenen Richtungen zur Kir-
che St. Pankratius nach Bohlin-
gen. Das Thema des Wallfahrts-
gottesdienstes lautete: »Ver-
wurzelt sein«. In Texten und 
Liedern setzten sich die Frauen 
mit ihren eigenen Wurzeln und 
den Wurzeln des Glaubens aus-
einander. Mit der Kollekte von 
über 1000 Euro werden die 
»Kinderhilfe Bethlehem« und 
»Frauen in Not« unterstützt.

Pilgern für den 
guten Zweck

Franz Höfler konnte bei der DM 
der Minigolfer fast keiner stop-
pen. Er bringt Bronze mit in den 
Hegau. swb-Bild: Verein

Anja Funke, Sophia Vetter, Beatrice Suttrop, Lilli Müller, Johanna 
Barth und Janine Hashemi können sich über den erturnten Regiopo-
kal freuen. swb-Bild: pr

Power Fitness
Die neue Gruppe „Power Fitness“
des Turnvereins Friedingen startet
ab 10. September in der Schloss-
berghalle. Die drei Übungsleiterin-
nen Susanne Kenzler, Kerstin Stei-
nert und Sabrina Gehrke werden die
Teilnehmer dienstags im zweiwö-
chentlichen Wechsel von 19 bis 20
Uhr u.a. mit Aerobic, Kraftausdauer-
training und Pilates zum Schwitzen
bringen. Alle sind herzlich willkom-
men. Weitere Infos unter Telefon
838794. 

Sommerpause
SINGEN KOMMUNAL erscheint zum
letzten Mal in diesem Halbjahr am
31. Juli. Redaktionsschluss bei der

Verwaltungsstelle ist der 24. Juli, 11
Uhr.

Ortschaftsrat tagt
Mittwoch, 24. Juli, 20 Uhr: Letzte öf-
fentliche Ortschaftsratssitzung vor
der Sommerpause im Rathaus. Auf
der Tagesordnung steht neben ver-
schiedenen Bauanträgen die Haus-
haltsberatung für 2014 (vollständige
Tagesordnung: Bekanntmachungs-
tafel am Rathaus). 

Stadtteilbücherei
Die Stadtteilbücherei bleibt in den
Sommerschulferien zu. Letzte Bü-
cherausgabe: Montag, 22. Juli, 15.30
bis 17.30 Uhr. 

St. Bartholomäuskirche
Donnerstag, 18. Juli, 7.50 Uhr: Schü-
lergottesdienst, anschließend Eu-
charistische Anbetung mit Kommu-
nionfeier
Sonntag, 21. Juli, 10.15 Uhr: Hl. Mes-
se
Dienstag, 23. Juli, 7.50 Uhr: Schüler-
gottesdienst zum Abschluss des
Schuljahres
19 Uhr: Rosenkranz 
19.30 Uhr: Hl. Messe. 
Donnerstag, 18. Juli, 16 Uhr: Pfarrer
Ruf bringt die Krankenkommunion
im Haus zum Feierabend.

Seniorennachmittag
Donnerstag, 25. Juli, 15 Uhr: Monat-
licher Nachmittag der Seniorengrup-
pe im Gasthaus „Adler“. Alle Senio-
rinnen und Senioren sind herzlich
eingeladen.  

Abfuhr Altpapier
Dienstag, 23. Juli: Altpapier 

Weinfest
Samstag, 20. Juli, ab 17 Uhr: Wein-
fest der Trubehüeterzunft mit Boh-
linger Wein auf dem Rathaus- und
Kirchplatz. Ab 19 Uhr spielt das „Duo
Sommertraum“ (bei schlechtem
Wetter: Aachtalhalle). 

Flohmarkt 
Die katholische Pfarrgemeinde ver-

anstaltet einen Flohmarkt anlässlich
einer Haushaltsauflösung am
Samstag, 20. Juli, von 9.30 bis 14
Uhr in der Schloßstraße 13 (Anwe-
sen Hiest). Angeboten werden Ein-
richtungsgegenstände, Hausrat und
Werkzeuge. Den Erlös erhält der Kin-
dergarten St. Raphael für neue Sitz-
bänke im Garten.  

Freude an der Musik
Beim Musikverein hat jeder die Mög-
lichkeit, ein Musikinstrument zu er-
lernen. Neben einer soliden musika-
lischen Ausbildung durch professio-
nelle Lehrkräfte und vielen Auftritten
wird auch ein Freizeitprogramm mit
Ausflügen wie beispielsweise dem
jährlichen Jugendlager geboten. In-
teressiert? Dann einfach bei Jugend-
leiterin Katja Keller melden, Telefon
827712. 

KfD geht auf Fahrt 
Mittwoch, 31. Juli: Ausflug der KfD
nach Gnadenweiler und Sigmarin-
gen. Besuch der Wallfahrtskapelle in
Gnadenweiler, gegen 9.30 Uhr An-
dacht mit Pater Notka, anschließend
Mittagessen in Andelfingen. Weiter-
fahrt nach Sigmaringen zur Landes-
gartenschau, freier Aufenthalt bis
ca. 18 Uhr, danach Heimfahrt. Alle
Frauen der Seelsorgeeinheit Aachtal
sind eingeladen. Preis für die Bus-
fahrt und Eintritt Landesgarten-
schau: 20 Euro. Abfahrt am Kirch-
/Rathausplatz um 8 Uhr, Rückkehr
ca. 19 Uhr. Anmeldung bei Gabi Mül-
ler, Telefon 51277. 

Nachrichten
des Sportvereins

Donnerstag, 18. Juli, 19.15 Uhr: TTrai-
ningsbeginn der aktiven Fußball-
mannschaften mit dem neuen Trai-
nertrio Adamo Nigro, Timo Fuchs
und Giuseppe Christiano. Vorberei-
tungsspiele können an der Infotafel
beim Clubheim-Eingang eingesehen
werden. 

Mit Bestürzung hat der SV Bohlin-
gen vom tragischen UUnfalltod seines
aktiven Fußballers DDavid Raut (22
Jahre) erfahren. Der talentierte
Sportsmann, der neben Fußball in
Singen erfolgreich Tischtennis spiel-
te, war knapp drei Jahre beim SVB.
Einige Vereinskameraden begleite-
ten ihn auf seinem letzten Weg. 

Sichelhenke
Der Sportverein sucht noch ehren-
amtliche Helfer, die an der Sichel-
henke (22. bis 26. August) mitarbei-
ten. Bei Interesse einfach bei der
Vorstandschaft melden. 
Samstag, 3. August: Historisches
Mähen, anschließend Erntefest.
Weitere Infos folgen. 

Hundetoiletten nutzen!
Die Hundetoiletten sind zum Benut-
zen da! Leider gibt es immer noch
Hundehalter, die die Haufen ihrer
Tiere einfach liegen lassen statt die-
se mit Hilfe des Kotbeutels zu ent-
sorgen. Der Führer eines Hundes ist
verpflichtet, Hundekot unverzüglich
und ordnungsgemäß zu entfernen.
Bei Zuwiderhandlungen muss mit ei-
ner Ordnungsstrafe gerechnet wer-
den. 

SINGEN kommunal
SINGEN kommunal erscheint zum
letzten Mal in diesem Halbjahr am
31. Juli und dann wieder am 11. Sep-
tember.

Führungszeugnis
Bei der Ortsverwaltung kann man
Anträge auf Erteilung eines polizeili-
chen Führungszeugnisses stellen,
ebenso werden Schriftstücke und
Unterschriften beglaubigt. 

Papiertonne
Donnerstag, 25. Juli: Altpapier

Kirchliches 
Sonntag, 21. Juli, 9 Uhr: Heilige Mes-
se

Mädchen-Fußball-Camp 
Das „Kathrin Lehmann Mädchen-
Fußball-Camp“ ist bereits zum 4.
Mal vom 25. bis 27. Juli (jeweils von
9 bis 16 Uhr) zu Gast beim SV. An
drei Tagen trainieren fußballbegeis -

terte Mädchen von acht bis 15 Jahren
unter der Leitung von Kathrin Leh-
mann. Es gibt Techniktraining, Koor-
dinationsschulung, Lagervierkampf
und Turniere. Im Gesamtpreis von 90
Euro sind Mittagessen, Snacks, Ge-
tränke sowie ein T-Shirt enthalten.
Weitere Infos bei Andrea Kollek, Te-
lefon 47220, oder unter www.svhau-
sen.de. 

Sommerpause
SINGEN kommunal erscheint zum
letzten Mal in diesem Halbjahr am
31. Juli. Redaktionsschluss bei der
Verwaltungsstelle: 24. Juli, 16 Uhr.

Geänderte
Sprechstunden

der Ortsvorsteherin
Die Sprechstunden von Ortsvorste-
herin Erika Güss finden am Dienstag,
23. Juli, wegen der Gemeinderatssit-
zung bereits von 10 bis 12 Uhr statt;
die Nachmittagssprechstunden ent-
fallen. 

Stadtteilbücherei
Die Stadtteilbücherei bleibt wäh-
rend den Sommerschulferien ge-

schlossen. Letzte Bücherausgabe:
Mittwoch, 24. Juli, von 17 bis 19 Uhr.

St. Johanneskirche
Samstag, 20. Juli, 18.30 Uhr: Vora-
bendmesse 

Stadtteilbücherei 
Öffnungszeiten der Stadtteilbüche-
rei während den Sommerferien: 
• Mittwoch, 24. Juli 
• Donnerstag, 1. August 
• Donnerstag, 8. August
jeweils von 9 bis 12 Uhr. 
Am 15. Juli, 22. August, 29. August
und 5. September ist die Bücherei
geschlossen. 

Sportplätze wieder frei 
Die beiden Sportplätze des TSV sind
ab sofort wieder für den Sportbe-
trieb freigegeben. 

Termine 
Dienstag, 16. Juli, 19 Uhr: Trainings-
beginn der aktiven Mannschaften
Donnerstag, 25. Juli, 19 Uhr: SV Wei-
terdingen I – SV I (Vorbereitung)
Samstag, 27. Juli, 17 Uhr: SV Ried-
heim I – TSV I (Vorbereitung)  

Hausen
an der Aach

Schlatt
unter Krähen

Überlingen
am Ried

Beuren
an der Aach

Bohlingen

Friedingen

Stadtteile
allgemein

SINGEN
kommunal
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Wichtige Telefonnummern

• Feuerwehr/Rettungsdienst:
� 112

• Polizei: � 110
• Polizeirevier Singen:

� 07731/888-0
• Krankentransport: � 19222
• Zahnärztlicher

Bereitschaftsdienst: 
� 07731/19292

• Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
� 01805/19292350

��

�

�
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Ausweis oder
 Reisepass noch

gültig? 
Wenn der Ausweis oder Rei-
sepass nicht mehr gültig ist,
dann bitte rrechtzeitig und
persönlich im Bürgerzentrum
(BÜZ) ein neues Ausweisdo-
kument beantragen. Öff-
nungszeiten: Montag bis Frei-
tag 8 bis 18 Uhr.
Bitte unbedingt mitbringen: 
– den bisherigen Personal-
ausweis oder Reisepass
– ein aktuelles biometrisches
Passbild
Gebühren:
– Personalausweis unter 24

Jahre: 22,80 Euro
– Personalausweis über 24
Jahre: 28,80 Euro
– Reisepass unter 24 Jahre:
37,50 Euro
– Reisepass über 24 Jahre: 59
Euro 
Wichtig:
Die Lieferzeiten der Bundes-
druckerei betragen ca. zwei
bis drei Wochen. 
Bitte daran denken, dass JE-
DER gemäß § 1 Absatz 1 des
Gesetzes über Personalaus-
weise und den elektroni-
schen Identitätsnachweis in
der jeweils gültigen Fassung
verpflichtet ist, ein gültiges
Ausweisdokument zu besit-
zen.


